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Beschlussvorlage 
 
EGem Stadt Tangerhütte 
Bürgermeister 

Vorlage Nr.: BV 1181/2024 
öffentlich 

 
Amt/Geschäftszeichen: Amt für Verwaltungssteuerung Datum: 16.05.2024 
Bearbeiter: Kathleen Altmann Wahlperiode 2019 - 2024 

 
 

Beratungsfolge Termin Abstimmung   Ja | Nein | Enthaltung 

Stadtrat 05.06.2024 beschlossen 19  |   2    |   2 

 
 
Betreff: Antrag WG Lüderitz - Freibadsaison 
 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat möge beschließen, dass die Badesaison wie bereits Jahrzehnte praktiziert, 
vom 15.05. -15.09. eines jeden Jahres erfolgt. Das bedeutet nicht, dass nach Wetterlage 
auch vor dem 15.09. die Schließung nach Absprache im Stadtrat möglich ist.   
 

 
 

 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 

Kosten 
des Vorhabens 
 

 

Mittel bereits 
veranschlagt 

 

Deckungsvorschlag 
(wenn nicht veranschlagt) 
 
 

 Ja x Nein 

Jahr 2024  
 14.875,00 EUR Produkt-Konto:  

ggf. Stellungnahme Kämmerei  

 
Anlagen: Antrag WG Lüderitz   
 

 
 
 
 
 
 
______________________    
Andreas Brohm 
Bürgermeister          Siegel 
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Begründung: 
 
Ohne Anhörung des OR Lüderitz wurde im nicht bestätigten HKK als Sparmaßnahme der 
Saisonbeginn auf den 01.06.24 festgelegt.  
Diesem Diktat der Verwaltung widersprechen wir energisch und entspricht auch nicht der 
beschlossenen Flexibilität in unserer BADEORDNUNG.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
Edith Braun, Vor. D. WG Lüderitz und Ortsbürgermeisterin  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
Mit der Haushaltssatzung 2024 war das bestehende Haushaltskonsolidierungskonzept 
fortzuschreiben. Mit der Maßnahme 89a des Maßnahmenplanes sollten die Ausgaben im 
freiwilligen Bereich abgesenkt werden um aufzuzeigen, dass die EGem Stadt Tangerhütte 
freiwillige Aufgaben nur noch im erforderlichen Mindestmaß ausführt.  
 
Im Vorbericht des HKK ist die Maßnahme umfassend beschrieben worden:  
 
Maßnahme 89a Veränderung der Freibadsaison 
Die Freibäder der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte bieten den Einwohnern auch über die 
Gemeindegrenzen hinaus ein Freizeitangebot in den Sommermonaten. Die Saison verlässlich 
planbar zu machen gestaltet sich aufgrund der Wetterlagen immer schwieriger. Zudem 
belasten steigende Bewirtschaftungskosten die Betreibung der Bäder. Bereits in 2022 wurden 
die Eintrittspreise angepasst und in 2023 die Preise für weitere Leistungen. 
 
Um weitere Effekte durchzusetzen, wäre eine verkürzte Saison denkbar. Bisher öffnen die 
Freibäder der Einheitsgemeinde vom 15.05.-15.09. eines jeden Jahres. Je nach Wetterlage 
kommt es im Monat Mai sowie im September zu einer Vielzahl an Schließungen, da das Wetter 
ein Baden zu unangenehm macht. Insbesondere kalte Nächte sorgen für eine Herabsenkung 
der Wassertemperatur, was den Badegast nicht zwingend Badefreude bereitet. 
 
Eine Verkürzung der Saison auf den Zeitraum 01.06.-31.08. eines jeden Jahres wäre eine 
Möglichkeit hier die Kosten eines Kalendermonats abzusenken. Der Verbrauch an chemischen 
Einsatzmitteln würde sich verringern. Die Personalkasten wäre weiterhin der EGem Stadt 
Tangerhütte zugehörig, jedoch kann hier ein Einsatz des Personals für weitere 4 Wochen im 
Bereich Bauhof erfolgen. Aufgrund des Aufgabenumfanges im Bereich Bauhof zielgerichtet. 

 
Weiter ausgeführt wurden die Besucherzahlen des Jahres 2023.  
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Um abschließend einen Überblick zu haben, für wen diese Maßnahme Einschnitte bedeuten, 
wurden die verkauften Sonderkarten aufgelistet.  
 

 
 
Die Haushaltssatzung mit Haushaltskonsolidierungskonzept wurden in der Zeit vom 
14.11.2023-05.12.2023 in den Ortschaften beraten. In Lüderitz kam es zur Ablehnung (0/5/0). 
Eine Beratung des Sachverhaltes hat damit stattgefunden.  
 
In der Sitzung am 31.01.2024 hat der Stadtrat der EGem Stadt Tangerhütte der 
Haushaltssatzung und dem Haushaltskonsolidierungskonzept unter diversen 
Änderungsanträgen zugestimmt. Ein Änderungsantrag zur HKK Maßnahme 89a wurde nicht 
gestellt.  
 
Mit Schreiben vom 19.02.2024 hat die Verwaltung beim Landkreis Stendal die notwendige 
Genehmigung der Haushaltssatzung und des Haushaltskonsolidierungskonzeptes beantragt.  
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Daraufhin hat dieser mit Schreiben vom 09.04.2024 das Haushaltskonsolidierungs-konzept 
beanstandet und der EGem gegenüber angeordnet, mit der Haushaltssatzung ein 
überarbeitetes Haushaltskonsolidierungskonzept zu beschließen, dass einen zukünftigen 
strukturellen Ausgleich des Ergebnisplanes aufzeigt.  
  
Trotz Beanstandung sind die Maßnahmen des HKK beschlossen worden und in der Folge 
umzusetzen. Dies wird durch die rechtliche Würdigung der Kommunalaufsichtsbehörde 
untermauert:  
 

 
 
Somit ist die Maßnahme umzusetzen.  
 
Darüber hinaus enthielt die Haushaltsverfügung nachstehende Anordnung:  
 

 
 
Mit der Anordnung der hauswirtschaftlichen Sperre am 29.04.2024 war zur 
Aufgabenausführung nachzuweisen, dass es sich bei der Betreibung der Freibäder um eine 
Weiterführung notwendiger Aufgaben handelt. Grundsätzlich ist die Kommune in ihrem 
Selbstverwaltungsrecht berechtigt Aufgaben auszuführen, die ihr nicht per Gesetz obliegen. 
Im Rahmen des gesellschaftlichen Zusammenhalts und der Attraktivität des ländlichen 
Raumen ist vor Ort auch eine gewisse Notwendigkeit anzunehmen. In Abwägung der 
Rechtslage war die Durchsetzung der HKK Maßnahme das mildere Mittel, da die Ausführung 
einer freiwilligen Aufgabe grundsätzlich in der aktuellen finanziellen Lage zweifelhaft sein 
könnte. Mit der Durchsetzung der Maßnahme hat die EGem Stadt Tangerhütte einen 
Konsolidierungswillen umgesetzt und kann gleichzeitig ihr Selbstverwaltungsrecht 
wahrnehmen in dem diese freiwillige Aufgabe in einem gewissen Umfang weitergeführt wird.  
 
Den Antrag der WG Lüderitz sehen wir rechtlich nicht durchsetzbar..  
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